
  
  

Kantonsschule Seetal 
 
R 15 Reglement 

Nutzung mobiler IT-Geräte1 an der Kantonsschule Seetal 

Dieses Reglement erweitert die kantonale Weisung 2 an die Lernenden für die Benutzung von Informatikmitteln in der Schule. Es 
gilt ab Schuljahr 26/27. 

1. Nutzung 
a. Im Unterricht werden mobile IT-Geräte (Notebooks) nur im Einvernehmen mit der jeweiligen Fachlehr-

person benutzt. KI-gestützte Anwendungen dürfen nur im Rahmen der Vorgaben der Lehrperson genutzt 
werden. Bei Prüfungen, Leistungsnachweisen und selbstständigen Arbeiten gelten die von der Lehrper-
son festgelegten Regeln. Das Notebook wird in den Pausen und Zwischenstunden ausschliesslich zum 
Arbeiten genutzt. Die Nutzung der LENO-Geräte zu privaten Zwecken, insbesondere für datenintensive 
Dienste (z. B. Audio- und Videostreaming, Onlinespiele), ist nicht gestattet. 

b. Für die Stufen UG1, UG2, MAR1 und FMS1 gelten in Bezug auf Smartphones folgende Regeln: 
 Die Schülerinnen und Schüler haben an der Schule kein Smartphone, keine Smartwatch und keine 

anderen digitalen Geräte (Ausnahme: LENO- oder BYOD-Geräte) auf sich und verzichten auf deren 
Benützung, von der Ankunft an der Schule bis zum Verlassen des Schulcampus. 
 Die Schülerinnen oder Schüler lassen ihre Geräte zuhause oder schliessen diese beim Eintreffen an 

der Schule ausgeschaltet im persönlichen, abschliessbaren Kästchen ein. 
 Wer kein eigenes Kästchen hat, deponiert sein Gerät im Kästchen einer Kollegin/eines Kollegen.  
 Am Ende des Schultages, direkt nach dem Verlassen des Schulcampus, kann das Gerät wieder ge-

braucht werden. 
 Für familiäre Notfälle besteht eine Ausnahmeregelung: Das Smartphone wird im Sekretariat deponiert 

und kann dort im Bedarfsfall genutzt werden. 
 Auf Anweisung einer Lehrperson darf das Smartphone für unterrichtliche Zwecke verwendet werden. 

c. Für die Stufen MAR 2-4 und FMS 2-4 gelten die oben genannten Regeln vom Eintreffen an der Schule bis 
um 12:30 Uhr. 

d. Im Rahmen der schulischen Tätigkeiten können Online-Dienste genutzt werden, welche die Angabe per-
sönlicher Daten erfordern. Dabei sind die geltenden Datenschutzbestimmungen einzuhalten.  

2. Sorgfaltspflicht 
a. Alle Lernenden tragen Sorge, dass ihr Gerät nicht von Unbefugten genutzt oder entwendet werden kann. Für Verlust 

und Beschädigungen übernimmt die Schule keine Haftung. 
b. Alle Lernenden sind dafür verantwortlich, dass ihre mobilen IT-Geräte in einem aktuellen und sicheren 

Zustand sind. Sicherheitsupdates sind regelmässig zu installieren und der Zugriff auf das Gerät ist vor 
unbefugter Nutzung zu schützen. 

c. Alle Lernenden sind selber dafür verantwortlich, dass gespeicherte Inhalte und installierte Software legal 
sind. 

d. Alle Lernenden sind dafür verantwortlich, dass ihre mobilen IT-Geräte durch sie selber und durch Mit-
schülerinnen und Mitschüler nur im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften genutzt werden. Insbesondere 
dürfen keine Urheberrechte verletzt oder Seiten mit rassistischen, pornografischen, ehrverletzenden und 
gewaltdarstellenden Inhalten aufgerufen werden. 

e. Korrektes Verhalten gegenüber Mitschülerinnen und Mitschülern, Mitarbeitenden und Lehrpersonen ist 
auch im Internet eine Selbstverständlichkeit. 

f. Die Sorgfaltspflichten bei der Verwendung von kantonalen Leihgeräten "LENO" sind gemäss Punkt 3 der 
Kantonalen Weisung für Informatikmittel einzuhalten (Reglement R15a).  

 
1 Mobile Geräte sind alle an der Schule genutzten IT-Geräte. 
2 www.ksseetal.ch  Dokumente  Downloads  Reglemente  R15a 



 

 

3. Beschaffung und Unterhalt des persönlichen Notebooks (BYOD)  
 (Betrifft die Stufen MAR2 bis MAR4, FMS1 bis FMS4) 

a. Das Notebook wird von den Lernenden gekauft. Es ist ihr Eigentum. 
b. Die Lernenden sind für das Gerät und die aktualisierte Software verantwortlich, und sie sind selbst dafür 

besorgt, dass ihr Notebook einwandfrei funktioniert. 
c. First Level Support wird für die an der Schule genutzten Notebooks durch Power User geleistet. 

Ich kenne sowohl die kantonale Weisung Informatikmittel als auch dieses Regle-
ment und verpflichte mich, beide einzuhalten. 

Vor- und Nachname Schülerin / Schüler: 
 
 ………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Datum: ……………………………………………………………………………………………….. 
 
Unterschrift:   ………………………………………………………..……………………………………… 

Wir unterstützen unser Kind darin, beide Reglemente einzuhalten. 
 

Namen Eltern: 
 
 …………………………………..………………………………………..………………………………………… 
 
Datum: ……….....……….……………………………..…………………………………………….. 
 
Unterschrift:   …………….………………………………………………..………………………………… 

 

 
Email 1: …………….………………………………………………..………………………………… 
 
Email 2: …………….………………………………………………..………………………………… 

 


